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Liebe Kaprunerinnen, liebe Kapruner!

Das Jahr 2019 begann mit der Wahl des 
Bürgermeisters und der Gemeindevertre-
tung für die kommenden fünf Jahre. Ich 
freue mich, wieder Ihr Bürgermeister sein 
zu dürfen und bedanke mich für das Ver-
trauen. Viele neue Gemeindevertreterin-
nen und Gemeindevertreter haben sich für 
die Arbeit in der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt und auch ein Mandat erhalten.  
Damit ist ein junger, dynamischer Schwung 
in unsere Gemeindestube eingezogen.
Unser Vizebürgermeister Ludwig Mittereg-
ger hat nach 6-jähriger Gemeindearbeit 
seine Funktion in jüngere Hände gelegt. 
Christoph Schett wird diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe übernehmen. Ich  
bedanke mich bei Ludwig Mitteregger für 
die gute, und vor allem für Kaprun erfolg-
reiche Arbeit. Dem neuen Vizebürger-
meister Christoph Schett wünsche ich alles 
Gute und viel Freude bei der Arbeit zum 
Wohle unserer Bürger.
Nachdem uns Diakon Toni Fersterer nach 
17-jähriger Seelsorgertätigkeit Ende Au-

gust verlassen hat, freut es uns ganz be-
sonders Pfarramtsleiter Norbert Ronacher 
bei uns begrüßen zu dürfen. Ich wünsche 
ihm für seine Aufgabe alles Gute und bitte 
Sie, Norbert in der gleichen Art und Weise  
wie seinen Vorgänger zu unterstützen.
Das wichtigste Projekt für die Zukunft von 
Kaprun wurde fertiggestellt und einge-
weiht. Mit dem Bau der neuen Verbindungs-
bahn zum Kitzsteinhorn 3K K-onnection  
wurde ein langersehnter Traum der Kap-
runer verwirklicht. Direkt vom Ortszentrum 
kommt man mit der Maiskogel- und der 
neuen Verbindungsbahn ins Gletscherski-
gebiet. Die Gletscherbahnen Kaprun AG 
haben mit einem Investitionsvolumen von 
81,5 Mio Euro einen wichtigen Schritt in 
Richtung Qualitätstourismus und Nachhal-
tigkeit gesetzt. Damit gehören wir nun zu 
den Top Tourismusorten in Europa.
Herzlich gratuliere ich unserem Kamerad
schaftsbund unter der Führung von Ob-
mann Peter Griesser zum 100-jährigen 
Bestandsjubiläum. Das Jubiläum wurde 

mit einem gebührenden Fest gefeiert. Ein 
herzliches Danke an das Organisations-
team und den Helfern. Herzliche Gratu-
lation auch dem Perchtenverein Kaprun 
zum 30-Jahr Jubiläum und zur gelungenen 
„Geburtstagsfeier“ auf der Burg. Beson-
ders dankbar bin ich für die so wertvolle 
Arbeit in unseren Vereinen. Hier werden 
unzählige freiwillige Stunden im Sinne 
unserer Dorfgemeinschaft geleistet. Die 
Vereine leben und bewahren unsere hei-
mische Tradition und Kultur und machen 
Kaprun besonders lebenswert.
Vergelt‘s Gott!

Für die bevorstehenden Feiertage wün-
sche ich Ihnen Zeit zum Innehalten, frohe 
Weihnachten und einen „Guten Rutsch“ 
ins Jahr 2020!

Herzlichst ihr Bürgermeister
Manfred Gaßner

Amtliche Mitteilung
Info-Telefon 06547 8204

gemeinde@kaprun.at
www.kaprun.at
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Mitglieder der Gemeindevertretung mit Stand 3.12.2019

Gemeindevertretung 3. April 2019
v. l. n. r. oben:	 Denise Strigl, Herbert Hamoser, Matthias Hofer, Josef Kendlbacher, Markus Adrigan, Christian Kühn, Ludwig Mitteregger, 

Hans Jäger, Werner Schiffer, Gerald Wiener, Harald Walder, Domenik DAVID, Alois Eder, Manfred Hartl
v. l. n. r. unten:	Simone Orgler, Astrid Totschnig-Wurzer, Monika Vogl, Manfred Gaßner, Irene Remesperger, Evelin Reiter

Neuwahl Gemeindevertretung 
und Bürgermeister 

Am 9. März 2019 erfolgte die Neu-
wahl der Gemeindevertretung und des 
Bürgermeisters der Gemeinde Kaprun. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 64,2 %. 

Die Wahl erbrachte folgendes Ergebnis:

Gemeindevertretungswahl:

10 Mandate	 SPÖ	 49,5 %
  8 Mandate	 ÖVP	 41,0 %
  1 Mandat	 FPS	   5,4 %
Kein Mandat	 FPÖ	   4,1 %

Bürgermeisterwahl:

Manfred Gaßner (SPÖ)	 54,9 %
Ludwig Mitteregger (ÖVP)	 37.8 %
Christian Kühn (FPS)	   5,4 %

Damit wurde Manfred Gaßner direkt 
zum Bürgermeister gewählt.

In der konstituierenden Sitzung der Ge-
meindevertretung am 3. April 2019 
wurden die Mitglieder der Gemeinde-
vertretung angelobt und die neuen Ge-
meinderäte gewählt.

Der Bürgermeister wurde in Vertretung 
vom Bezirkshauptmann Dr. Gratz von 
Dr. Monika Vogl seitens der Bezirks
hauptmannschaft angelobt.

GEMEINDEVORSTEHUNG

1. Manfred Gaßner Bürgermeister SPÖ
2. Christoph Schett Vizebürgermeister ÖVP
3. Irene Remesperger 2. Gemeinderat SPÖ
4. Markus Adrigan 3. Gemeinderat ÖVP
5. Hans Jäger 4. Gemeinderat SPÖ
6. Astrid Totschnig-Wurzer 5. Gemeinderat ÖVP
7. Gerald Wiener BEd 6. Gemeinderat SPÖ

WEITERE GEMEINDEVERTRETUNG

8. Denise Strigl Gemeindevertreter ÖVP
9. Domenik DAVID Gemeindevertreter SPÖ

10. Evelin Reiter Gemeindevertreter SPÖ
11. Herbert Hamoser Gemeindevertreter ÖVP
12. Alois Eder Gemeindevertreter SPÖ
13. MMag. Matthias Hofer Gemeindevertreter ÖVP
14. Harald Walder Gemeindevertreter SPÖ
15. Simone Orgler Gemeindevertreter ÖVP
16. Manfred Hartl Gemeindevertreter SPÖ
17. Christian Kühn Gemeindevertreter FPS
18. Josef Kendlbacher Gemeindevertreter ÖVP
19. Werner Schiffer Gemeindevertreter SPÖ

Neuer Vizebürgermeister

Mit Ende November 2019 hat Vize-
bürgermeister Ludwig Mitteregger nach 
6-jähriger Tätigkeit seine verdienstvolle 
Funktion in der Gemeinde Kaprun zu-
rückgelegt. 

In der Gemeindevertretungssitzung am 
3. Dezember 2019 wurde Christoph 
Schett seitens der ÖVP-Fraktion zum 
Nachfolger gewählt und von Bürger-
meister Manfred Gaßner angelobt.
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Aus der Gemeindevertretung wurden folgende Ausschüsse konstituiert:

Gemeindevertretung 3. Dezember 2019 (nicht im Bild: Denise Strigl, Evelin Reiter)
v. l. n. r. oben:	 Matthias Hofer, Herbert Hamoser, Simone Orler, Josef Kendlbacher, Christian Kühn, Domenik DAVID, Manfred Hartl,  

Alois Eder, Harald Walder, Werner Schiffer
v. l. n. r. unten:	Markus Adrigan, Astrid Totschnig-Wurzer, Christoph Schett, Manfred Gaßner, Irene Remesperger, Hans Jäger, Gerald Wiener

VERGABEANGELEGENHEITEN IM SOZIAL- U. WOHNUNGSWESEN TOURISMUS, LANDWIRTSCHAFT UND WIRTSCHAFT

GR Irene Remesperger Obfrau SPÖ GV Simone Orgler Obfrau ÖVP
GV Evelin Reiter Stellvertreter SPÖ GR Astrid Totschnig-Wurzer Stellvertreter ÖVP
GR Gerald Wiener SPÖ GR Markus Adrigan ÖVP
GV Werner Schiffer SPÖ GV Domenik DAVID SPÖ
GR Markus Adrigan ÖVP GV Werner Schiffer SPÖ
GV Denise Strigl ÖVP GV Alois Eder SPÖ
GV Herbert Hamoser ÖVP GV Manfred Hartl SPÖ
GV Christian Kühn FPS GV Christian Kühn FPS

BAU, RAUMPLANUNGS- U. GRUNDVERKEHRSANGELEGENHEITEN JUGEND, VEREINE, KULTUR UND BILDUNG

GV MMag. Matthias Hofer Obmann ÖVP GR Gerald Wiener Obmann SPÖ
GR Astrid Totschnig-Wurzer Stellvertreter ÖVP GV Domenik DAVID Stellvertreter SPÖ

Vzbgm. Christoph Schett ÖVP GV Harald Walder SPÖ
GR Hans Jäger SPÖ GV Evelin Reiter SPÖ
GR Irene Remesperger SPÖ GV Denise Strigl ÖVP
GV Alois Eder SPÖ GV Herbert Hamoser ÖVP
GV Manfred Hartl SPÖ GV Simone Orgler ÖVP
GV Christian Kühn FPS GV Christian Kühn FPS

GEMEINDEBETRIEBE, INFRASTRUKTUR, SPORT UND UMWELT ÜBERPRÜFUNG

GR Hans Jäger Obmann SPÖ GV MMag. Matthias Hofer Obmann ÖVP
GV Alois Eder Stellvertreter SPÖ GV Christian Kühn FPS
GV Manfred Hartl SPÖ GR Hans Jäger SPÖ
GV Harald Walder SPÖ Ersatzpersonen

Vzbgm. Christoph Schett ÖVP GR Markus Adrigan Stellvertreter ÖVP
GV Josef Kendlbacher ÖVP GV Werner Schiffer SPÖ
GV Simone Orgler ÖVP
GV Christian Kühn FPS

Ausschüsse
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Ehrungen

Anlässlich der Gemeindevertretungssit-
zung am 2. Oktober 2019 wurden fol-
gende Kapruner Persönlichkeiten geehrt.

Das Ehrenzeichen für Verdienste in Ver-
einen wurde übergeben an:

Katharina Egger, 20 Jahre Obfrau der 
Kapruner Trachtenfrauen
Ing. Harald Etzer, über 20 Jahre Berg-
rettungsobmann
Kurt Lazansky, über 60 Jahre Leiter des 
Begräbnisquartettes
Michaela Hollaus, über 14 Jahre Ob-
frau Ausschuss für Jugend, Bildung und 
Kultur, Organisatorin zahlreicher Veran-
staltungen

Der Ehrenbecher für sonstige Verdienste 
um den Ort wurde übergeben an:

Hans Peter Macho, über 18 Jahre Mit-
glied der Gemeindevorstehung, davon 
10 Jahre als Vizebürgermeister, Grün-
der des Kapruner Brauchtums- und 
Perchtenvereines
Ulrike Punz, über 25 Jahre Mitglied der 
Gemeindevertretung, davon 17 Jahre 
Obfrau des Ausschusses für Vergabe-
angelegenheiten im Sozial- und Woh-
nungswesen
Erich Riedlsperger, über 20 Jahre Mit-
glied der Gemeindevorstehung, davon 
6 Jahre als Vizebürgermeister

Gemeinde-Haushaltsreform 

Die neue Voranschlags- und Rechnungs-
abschlussverordnung (VRV 2015) tritt 
mit 1. Jänner 2020 in Kraft.

Die in der neuen VRV festgelegte 
„Drei-Komponenten-Rechnung (Ergeb-
nis, Finanz- und Vermögensrechnung)“ 
löst die Kameralistik ab. Sie bringt we-
sentliche Veränderungen im Haushalts-
wesen, da alle Gemeinden verpflichtet 
werden, eine vollständige Vermögens-
rechnung zu führen. Im ersten Schritt 
wurde das vorhandene Vermögen be-
wertet und erfasst. 

Alle gemeindeeigenen Grundstücke, 
Gebäude, Straßen, Geh- und Radwege, 
Brücken, Straßenbeleuchtung, Kanal- 
und Wasserleitungen sowie sonstige 

Anlagen der Gemeinde, wie zB. Fried-
hof, Spielplätze etc., mussten erhoben 
und der Zustand bewertet werden.

Der Vorteil der Vermögensrechnung 
ist, dass einerseits der Ressourcenver-
brauch dargestellt werden kann und an-
dererseits der Umfang des Vermögens 
ersichtlich wird, dessen Substanz von 
der Gemeinde erhalten werden muss.

Personelles

Mit 1. Juli 2019 hat Domenik DAVID 
von Katharina Breitfuß die Leitung der 
Finanzverwaltung übernommen.
Melanie Latini hat mit 1. März 2019 
die Pflegedienstleitung im Seniorenhaus 
von Michaela Buchner übernommen. 

1.	 Ehrung Kapruner Persönlichkeiten
1

Die Drei-Komponenten-Rechnung illustriert dargestellt. Quelle: VRV Neu, Entwurf, KDZ 2015.

ERGEBNISHAUSHALT

(entspricht GuV)

=

Ergebnisvoranschlag

+

Ergebnisrechnung

FINANZIERUNGSHAUSHALT 

(entspricht Geldflussrechnung)

=

Finanzierungsvoranschlag

+

Finanzierungsrechnung

VERMÖGENSHAUSHALT

(entspricht Bilanz)

=

Vermögensrechnung

(kein Voranschlag)
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2.	 Neuer Kreisverkehr
3.	 Neues Vereinehaus
4.	 Flächenwidmungsplan Gmachlstraße

Vereinehaus

Die Gemeinde Kaprun plant einen Zu-
bau beim Feuerwehrhaus in der Augas-
se. Der Zubau dient als Vereinehaus 
und weist Flächen für die Musikkapelle, 
Jugendtreff und Vereine auf.
Weiters beinhaltet der Zubau ein öffent-
liches WC, veinen Mehrzweckraum für 
Kapruner Vereine sowie einen Raum 
für Langlaufsport. Der Baubeginn ist für 
Frühjahr 2020 geplant.

Öffentliches WC

Wegen der Abrissarbeiten des alten 
Gemeindeamtes, wurde es erforderlich, 
ein neues, öffentliches WC zu errich-
ten. Der neue Standort befindet sich in 
der ehemaligen Garage der Polizei im 
Amtshaus der Gemeinde Kaprun.

Flächenwidmung

Im Bereich der Grundstücke Nindl wur-
de der Flächenwidmungsplan und ein 
Bebauungsplan für dieses Areal erstellt. 
Die Gmachlstraße verbindet nunmehr 
die Tauern Spa Straße mit der Landes-
straße und erschließt das Betriebsareal. 
Der Flächenwidmungsplan wurde im 
Bereich Nikolaus-Gassner-Straße für 
eine Erweiterung des Sportgeschäftes 
Bründl mit Erweiterung der bestehenden 
Tiefgarage abgeändert. Für die Erweite-
rung des Bründl Logistikcenters und Er-
richtung eines Bürogebäudes wurde der 
Bebauungsplan abgeändert.
Im Bereich Schaufelbergstraße – Unter
aigen wurde eine Teilabänderung des 
Flächenwidmungsplanes für die Erwei-
terung des Gasthofes Unteraigen be-
schlossen. 

Neuer Kreisverkehr

Auf der Landesstraße wurde bei der 
Ortseinfahrt ein neuer Kreisverkehr er-
richtet. Dadurch wird im Kreuzungsbe-
reich die Geschwindigkeit reduziert.  
Auch wurde ein Fußgängerübergang 
vom bestehenden Geh- und Radweg 
zum Autohaus geschaffen. Durch ein 
modernes Parkleitsystem und einer Ab-
fahrt auf die neue Verbindungsstraße 
zu den Parkflächen wird der Verkehr in 
Richtung Ortszentrum verringert. 

Hochbehälter Lechnerberg

Zur Erhaltung einer lebensmittelgerech-
ten Wasserspeicherung und zur Erhal-
tung des Hochbehälters für die Lech-
nerbergquellen wurde der Behälter mit 
Kunststoffplatten aus PEHD ausgekleidet.

Neues öffentliches WC im Amtsgebäude Neuer Fußweg ins Kapruner Moos Auskleidung Hochbehälter Lechnerberg

2
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Volksschule

Das vorrangige Ziel der Lehrerinnen 
besteht immer darin, allen Kindern sehr 
gute Lese-, Schreib- und Rechenkompe-
tenzen zu vermitteln. Zusätzlich wurden 
vielfältige Aktivitäten und Angebote für 
die unterschiedlichen Begabungen und 
Interessen der Mädchen und Buben or-
ganisiert. 
Unterrichtsstunden mit dem Eishockey- 
Club Zell am See, mehrere Schwimm-
einheiten für jedes Kind mit einem da-
für ausgebildeten Trainer, Radfahren, 
Langlaufen und Wandern sorgten für 
Abwechslung im Sportunterricht.
Ein besonderes Erlebnis war der China- 
Workshop. Mit großer Begeisterung 
nahmen die Kinder der 4. Klassen an ei-
nem Kultur–Projekttag der chinesischen 
Sprachschule Salzburg teil.
Zu einem großen Erfolg, mit gemeinsa-
men Abschlussfest, wurde unser Jahres-
projekt „Tanzen, Musizieren und Singen 
von Volksliedern“ in Zusammenarbeit 
mit dem Musikum. 
Für ein gemeinsames soziales Projekt, 
bei dem wir für ein Child Care Center in 
Uganda sammeln, engagierten sich die 
Kinder mit viel Elan. Vor allem auch des-
halb, weil eine Lehrerin unserer Schule 
im vergangenen Sommer dieses Projekt 
direkt vor Ort als Freiwilligenhelferin 
unterstützte und somit den Schülerinnen 
und Schülern viel Interessantes darüber 
erzählen konnte.

Sportmittelschule

Der Trend, dass das schulische Angebot 
an der Sportmittelschule Kaprun ver-
stärkt nachgefragt wird, hält auch im 
Schuljahr 2019/2020 an. Am Tag der 
offenen Tür im November 2019 besuch-
ten 90 SchülerInnen die Schule. Dabei 
konnten sie sich über das umfangreiche 
Bildungsangebot informieren. 
Am 04. Juni 2019 wurde der Schule 
das MINT Gütesiegel von Bundesminis-
terin Iris Rauskala verliehen. MINT steht 
für Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik.
Ebenfalls im Juni 2019 hat unsere 1b 
Klasse den „Begabungs- und Begab-
tenlandespreis“ am Tag der Talente mit 
einem Videoprojekt gewonnen. 
Unsere Schule darf auf Grund der sport-
lichen Erfolge das Schulsportgütesiegel 
in GOLD verwenden.

Auf Bezirks- und Landesebene gab es 
wieder viele tolle sportliche Erfolge. Bei 
den Leichtathletik Landesmeisterschaf-
ten errangen wir den ausgezeichneten 
dritten Platz. 
Sehr erfolgreich verliefen auch die 
SnowX-Schoolgames in Obertauern. 
Unsere Boarderinnen wurden Landes-
meister im Teambewerb. 
Beim LIDL Schullaufcup in Salzburg 
Rif schafften viele unserer Teilnehmer 
die Qualifikation für die Bundesmeis-
terschaften. Auch unser Fußballteam 

schaffte auf Bezirksebene die Qualifika-
tion für die Landesmeisterschaften.
Erstmalig startete auch ein Boulderteam 
bei den Landesmeisterschaften. Das 
Team wurde ausgezeichneter Vierter.

Zahlreiche weitere Schulveranstaltun-
gen rundeten das Jahr ab. So gehören 
der Jugendschitag und die Langlauf-
meisterschaften zu den traditionellen 
Sportbewerben im Schulkalender. 
Bei prächtigem Wetter ging das heurige 
Sportfest im Juni auf der Schulsportanla-
ge über die Bühne. 
Besondere Highlights des Unterrichts-
jahres für die SchülerInnen waren das 
Nikolausfußballturnier und das Tisch-
tennisturnier. Sporttage, Sportwoche, 
Wienwoche, die Sprachwoche in Lon-
don und die Schulschlussfeier der vier-
ten Klassen rundeten ein erlebnisreiches 
Schuljahr ab.
Auch zahlreiche soziale Projekte, wie 
die Weihnachtsfeier im Seniorenhaus 
werden von den SchülerInnen gestaltet. 
Die vierte Projektklasse, führt im Zuge 
des Kommunikations- & Projektunter-
richts, das wohltätige Projekt „ SHUUZ“ 
zum Thema Recycling durch. Die Schule 
beteiligt sich an der Initiative Gesunde 
Gemeinde Kaprun mit dem Projekt „Ge-
sunde Jause“.
Mit Stichtag 01. Oktober 2019 besu-
chen 215 Schüler die Schule in Kaprun.

1.	 Abschlussfest der Volksschule 
2.	 Volkstanzen der 2. Klasse
3.	 Verleihung Gütesiegel
4.	 Neue Küche in der Sportmittelschule

1 3

2 4
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Jugenddialog und Projekt

Im September 2019 beteiligte sich 
der Jugendtreff Kaprun am Projekt EU- 
Jugenddialog in der offenen Jugend-
arbeit. Es wurden von den Jugendlichen 
Aussagen und Meinungen junger Men-
schen zum Thema Jugend im ländlichen 
Raum eingeholt. Insgesamt haben mehr 
als 3000 Menschen an der Umfrage 
teilgenommen.

87 % der TeilnehmerInnen ist es wichtig 
wie sich der Klimawandel auf den länd-
lichen Raum auswirkt. Die Teilnehmer
Innen in Kaprun schätzten besonders, 
dass die Luftqualität und die Umwelt 
im Allgemeinen in unserer Region noch 
intakter ist als in anderen Gebieten. 
Jeder einzelne von uns kann in seinem 
Alltagsverhalten dazu beitragen, diese 
Qualität zu schützen.

Aus diesem Grund wurde im Oktober 
2019 in Kooperation mit dem BMNT 
im Rahmen von „klimaaktiv mobil“ das 
Projekt „Der bewegte Weg“ gestartet. 
Ziel des Projektes war und ist es, das 
Verhalten unserer jungen Menschen in 
Bezug auf CO2 Einsparung positiv zu 
beeinflussen.
Mit diesem Projekt sollen junge Men-
schen die in Kaprun leben dahinge-
hend unterstützt werden, Freizeitwege 
zu nutzen, sie kennenzulernen und sie 
bewusst und gerne zu beschreiten. 

Haus der Kinder

Im Haus der Kinder werden derzeit drei 
Kindergartengruppen im Alter von 3 bis 
6 Jahren betreut.

Neben der alterserweiterten Gruppe 
werden auch zwei Krabbelgruppen für 
Kinder von 1 bis 3 Jahren geführt. Die 
Schülernachmittagsbetreuung ergänzt 
das umfassende Betreuungsangebot 
in Kaprun. Die familiengerechten Öff-
nungszeiten sind wochentags von 6:30 
bis 17:00 Uhr.

Die Kindergartenkinder werden aktuell 
verstärkt zu mehr Bewegung animiert.
Durch gezielte Bewegungen werden 
neben den positiven körperlichen Effek-
ten auch verschiedene Bereiche des Ge-
hirns aktiviert.

Den Kindern werden spielerisch Fähig-
keiten und Fertigkeiten vermittelt. Durch 
ausprobieren und üben werden den 
Kindern viele spaßige Bewegungsarten 
nähergebracht. Sport oder Spiel wer-
den wenn möglich in der freien Natur 
durchgeführt.

Im Haus der Kinder wird jede Woche 
ein gesunder Jausentag angeboten und 
mehrmals im Jahr eine gesunde Woche. 
Auch aktuelle Themen wie Natur, Um-
welt oder Müllvermeidung werden the-
matisiert und spielerisch vermittelt.

Seniorenhaus Margaretha

Das Altenwohnheim Kitzbühel veran-
staltete am 20. September 2019 einen 
Seniorenfünfkampf, an dem auch zwei 
Teams aus Kaprun teilnahmen.

Die Kapruner SeniorenInnen konnten 
hinter dem Siegerteam aus Hopfgarten 
den 2. bzw. 3 Platz erringen. Nach der 
Preisverteilung gab es noch eine aus-
gezeichnete Bewirtung für alle Teilneh-
mer. Die Vorfreude, den Wanderpokal 
nächstes Jahr nach Kaprun zu holen ist 
bereits jetzt riesig.

Am 17. Oktober 2019 besuchten die 
SeniorenInnen im Rahmen des alljähr-
lichen Bewohnerausfluges unseren „al-
ten“ Diakon Anton Fersterer in St. Veit. 

Als Erinnerungsgeschenk wurde Toni 
ein Aronia-Baum zum verwurzeln in St. 
Veit überreicht.
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5.	 Projekt im Jugendtreff
6.	 Projekt „Der bewegte Weg“
7.	 Ausflug der Kindergartenkinder
8.	 Seniorenfünfkampf in Kitzbühel

6

5 7

8

Ausflug nach St. Veit zu Alt-Diakon Toni Fersterer
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Verbindung der Skigebiete 

30. November 2019 – ein 
historischer Tag für Kaprun

Mit der Eröffnung der 3K K-onnection 
am 30. November 2019, Salzburgs 
erster Dreiseilumlaufbahn und Herz-
stück der K-onnection, sind nun das Ka-
pruner Ortszentrum, der Familienberg 
Maiskogel und das schneesichere Glet-
scherskigebiet Kitzsteinhorn zu einer 
langersehnten Einheit verbunden

Kaprun bietet damit erstmals Ski-in Ski-
out zum und vom Gletscher. 

Verbunden ist, was zusammengehört

Der Wunsch, die beiden Kapruner Ski-
gebiete seilbahntechnisch zu verbinden, 
besteht seit Generationen. Mit der am 
29. November 2019 feierlich eröffne-
ten 3K K-onnection, ist nun verbunden, 
was zusammengehört. Das Ortszentrum 
Kaprun, Familienskigebiet Maiskogel 
und Kitzsteinhorn sind zu einer Einheit 
gewachsen und der Gletscher direkt 
vom Ortszentrum aus erreichbar.

Die Seilbahnverbindung K-onnection 
ist nach der Erschließung des ersten 
Gletscherskigebietes 1965 am Kitz-
steinhorn der zweite epochale Schritt in 
der Geschichte von Kaprun. Der Grund-
stein dazu wurde mit den einstimmigen  

Fusionsbeschlüssen der Maiskogel
betriebs AG und der Gletscherbahnen 
Kaprun AG im September 2017 gelegt, 
der Baustart für die K-onnection erfolgte 
im April 2018. 

Die gesamte Architektur, Kaprun Center 
und die Stationen Maiskogel und Lang-
wied, stammt vom Kapruner Büro MAB. 
Das Baumanagement und die heraus-
fordernden zweijährigen Bauarbeiten 
koordinierte Gletscherbahnen-Prokurist 
Günther Brennsteiner, zusammen mit 
Heimo Pürky von MAB. Die professio-
nelle Umsetzung erfolgte soweit als 
möglich mit regionalen Unternehmen. 

Mit 81,5 Millionen Euro, dem größten 
Investment in der 56-jährigen Unter-
nehmensgeschichte, setzt die Gletscher-

bahnen Kaprun AG einen Impuls für 
einen nachhaltigen Qualitätsschub in 
Kaprun. Dies ist die starke Basis für eine 
erfolgreiche alpintouristische Weiterent-
wicklung und die Zukunft der nächsten 
Generationen der Kaprunerinnen und 
Kapruner.

3K K-onnection - Salzburgs erste  
Dreiseilumlaufbahn

Die 4,3 Kilometer lange 3K K-onnecti-
on, Salzburgs erste Dreiseilumlaufbahn, 
errichtet vom österreichischen Seilbahn-
bauer Doppelmayr, bietet in 32 Kabi-
nen der modernsten Generation ein 
Fahrgefühl von höchster Qualität.

Mit der Weltpremiere der neuen 
ATRIA-Panoramakabinen von CWA aus 
der Schweiz wird zudem ein Designhö-
hepunkt gesetzt.

Bis zu sechs Seilbahnabschnitte reihen 
sich wie eine Perlenkette vom Ortszent-
rum Kaprun bis zum „Top of Salzburg“ 
auf 3.029 Meter am Kitzsteinhorn.

Die beeindruckende Panoramafahrt  
Kaprun – Maiskogel – Kitzsteinhorn 
ist mit insgesamt zwölf Kilometern die 
längste durchgehende Seilbahnstrecke 
und überwindet mit 2.261 Meter die 
größte Höhendifferenz in den Ostalpen.

1.	 Einweihungsfeier in der Talstation 
der 3K K-onnection

1

Neue Bergstation am Langwiedboden
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Neue Dimension für Kaprun

Als erste Etappe der K-onnection Kaprun 
- Maiskogel - Kitzsteinhorn wurden be-
reits im Dezember 2018 die MK Mais-
kogelbahn und das Kaprun Center eröff-
net und damit der qualitätsvolle Einstieg 
in die neue Verbindung geschaffen.

Die neue MK Maiskogel konnte bereits 
eine erste erfolgreiche Winter- und Som-
mersaison abschließen. Parallel mit der 
K-onnection wurde auch der Ausbau 
der Beschneiung am Maiskogel, mit 
einer fünffach höheren Schneileistung 
als bisher, abgeschlossen. Das sichert 
einen frühen Skistart sowie höchste 
Pistenqualität den ganzen Winter.

Einheit der Berge: Kaprun 
gewinnt an Attraktivität

Neben der bewährten Gletscherjetlinie 
steht mit der K-onnection nun ein zwei-
ter Einstieg zum Kitzsteinhorn zur Ver-
fügung. Die MK Maiskogelbahn ist für 
Einheimische und Gäste bequem zu Fuß 
vom Ortszentrum erreichbar.
Zudem wurde der Gratis-Ski- und Dorf-
busservice weiter ausgebaut. Viele Ein-
heimische und Gäste können nun auf 
ihr Auto verzichten, was zu einer deut-
lichen Reduzierung des innerörtlichen 
Verkehrs führen wird. 

Opening mit Lichtinszenierung 

Am 30. November 2019 sind die ers-
ten Gäste vom Ortszentrum Kaprun 
direkt auf das Kitzsteinhorn gefahren. 
Abends sorgte eine spektakuläre Lichtin-
szenierung für Aufsehen: Die MK Mais-
kogelbahn und die neue 3K K-onnection 
wurden über die Gesamtlänge von acht 
Kilometern zwischen dem Ortszentrum 
Kaprun und der Station Kitzsteinhorn/
Langwied auf 2.000 Meter in mysti-
sches Licht gehüllt.

Die neu entstandene Seilbahnachse 
strahlte eindrucksvoll weit ins Tal. Die 
beeindruckende Abend-Seilbahnfahrt 
von Kaprun bis Langwied und retour 
in den beleuchteten Bahnen, sowie das 
Indoor-Konzert auf 1.570 m von Austro
pop-Legende Wolfgang Ambros und 
der Mundart-Popband Granada, wur-
den zu einem unvergesslichen Erlebnis 
für alle Opening-Gäste. Der legendäre 
Austropopper Ambros und seine Band 
lieferte mit seinem Hit „Langsam wachs 
ma z’amm“ die Titelmelodie des Kap-
runer Generationenprojekts.

Alle, die für das ausverkaufte Konzert 
keine Tickets mehr erhalten hatten, feier-
ten bei den Opening-Parties in den Kap-
runer Lokalen bis in die frühen Morgen-
stunden die Eröffnung der K-onnection.
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2.	 MK Maiskogelbahn
3.	 Vorstand Gletscherbahnen Kaprun AG
4.	 Spleiß-Arbeiten Talstation K-onnection

FAKTEN
 
3K K-ONNECTION
Salzburgs erste Dreiseilumlaufbahn

Talstation	 1.570 m
Bergstation	 1.975 m
Länge	 4.311 m
Fahrzeit	 9 Minuten 
Förderleistung	 2.700 Personen/h
Max. Fahrgeschwindigkeit	 8 m/s
Seilgewicht	 ca. 500 Tonnen
5 Stützen	 max. Höhe 92 m
Längstes Spannfeld	 2.100 m

30 Kabinen für je 32 Personen
(24 Sitz- und 8 Stehplätze) 
2 Explorer Kabinen (15 Sitzplätze)
1 Wartungskabine

Baustart	 12. April 2018
Eröffnung	 30. November 2019

MK MAISKOGELBAHN 
10er Einseilumlaufbahn

Talstation	 768 m
Mittelstation Stanger	 1.137 m
Bergstation	 1.570 m
Länge	 3.813 m
Fahrzeit	 12 Minuten
Förderleistung	 2.800 Personen/h
Max. Fahrgeschwindigkeit	 6 m/s

123 Kabinen für je 10 Personen

Baustart	 Herbst 2017
Eröffnung	 14. Dezember 2018
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Kaprun Museum

Am 19. Mai 2019 fand der „Tag der 
Museen“ statt. Hans Dörfler und Hans 
Seidl zeigten ihre Schnitzereien in der 
„Machlhütte“ und von der Bäckerei 
Gugglberger wurde Stockbrot geba-
cken. Dank der Mithilfe der ehrenamt-
lichen Helfer wurde die Veranstaltung 
ein voller Erfolg.

Am 25. Oktober 2019 konnte die Son-
derausstellung „Traktoren-Modelle einst 
& jetzt“ eröffnet werden. Fabian Mitter-
hauser hat dem Museum verschiedenste 
Modelle von Traktoren zur Verfügung 
gestellt.

Während des Jahres 2019 gab es 
mehrere Lesungen in Zusammenarbeit 
mit Susi Riedlsperger vom Buchladen. 
Der Bogen spannte sich von Beatrix 
Foidl-Zezula über Hannah Sukare bis 
zu Erika Pluhar. Nach einer literari-
schen Sommerpause wurde im Herbst 
Peter Blaikner begrüßt. Da historische 
Themen dem Museum sehr am Herzen 
liegen, wurde die Buchpräsentation 
„dachaureif“ von Rudi Leo organisiert.
Im November glänzte Charly Rabanser 
als „Theatermacher“. Den Abschluss bil-
det in diesem Jahr der Abend mit Nina 
Stegmüller „Rauhnächte erzählen“ am 
12. Dezember 2019 im Meixnerhaus. 
Aktuell wird im Kaprun Museum eine 
Sammlung alter Sterbeandenken/-bilder  

angelegt. Deshalb werden solch wert-
volle Erinnerungen gesucht und einge-
scannt. 
Bitte nehmen Sie jederzeit mit Doris 
Junger, kaprunmuseum@kaprun.at oder 
0664/5126999 Kontakt auf.

Als besonderes Service gilt die Siche-
rung alter Fotos, die den Mitarbeiter-
Innen des Museums sehr am Herzen 
liegen. Die Fotos werden gescannt und 
im Original mit Sicherungs-CD wieder 
ausgehändigt.

Sigmund-Thun-Klamm

Im abgelaufenen Jahr konnte die Sig-
mund-Thun-Klamm wieder eine Steige-
rung der Besucherzahlen erreichen. Es 
konnten gesamt über 160.000 Eintritte 
verzeichnet werden.

Die wöchentlichen Veranstaltungen 
Klammlichter wurden von durchschnitt-
lich 250 Personen, die sagenhafte 
Nacht des Wassers von durchschnittlich 
155 Personen besucht.

Die Instandsetzungsarbeiten in der Sig-
mund-Thun-Klamm werden jährlich vor 
Inbetriebnahme durchgeführt. Vor allem 
die Hangsicherungsarbeiten erfordern 
einen Einsatz von Fachleuten bzw. Spe-
zialfirmen.

Gesunde Gemeinde

Seit fünf Jahren ist Kaprun Teil des 
Projektes Gesunde Gemeinde. Dieses 
Jubiläum wurde im Juni 2019 mit dem 
Kabarett „Lachen ist gesund“ mit dem 
„Duo Grammelschmoiz“ mit viel Humor 
und Gesang rund um die Themen des 
Lebens gefeiert. In diesen fünf Jahren 
organisierte der Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde fast 70 verschiedene Veran-
staltungen von Vorträgen, Workshops, 
Koch- und Bewegungskursen mit ca. 
1.700 Teilnehmern.

Mit dem Skating Workshop und der 
Schneeschuhwanderung am Maiskogel 
startete 2019 die Gesunde Gemeinde 
bewegt ins Jahr. Bei den Vorträgen Ge-
sunder Schlaf, Altersdepression, Schild-
drüse und Cybercrime konnten sich die 
Kaprunerinnen und Kapruner zu den 
unterschiedlichsten Themen informieren. 
Bereits fixer Bestandteil im Jahreslauf ist 
das Diabetesscreening und das Ge-
dächtnistraining. Feldenkrais, Rückenfit 
mit Smovey, Tanzkurse und Kinder Yoga 
ergänzten das Programm. Mit der Bur-
gerwerkstatt in der neuen Schulküche 
und dem Selbstherstellen von Räucher-
mischungen im Holzofenstüberl wurde 
das heurige Programm abgeschlossen.
Jeder, der sich für gesundheitsrelevante 
Themen interessiert und aktiv mitwirken 
möchte, ist im Team herzlich willkom-
men.

1.	 Klamminstandhaltung
2.	 Jubiläumsfeier Gesunde Gemeinde
3.	 Sonderausstellung im Kaprun Museum
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4.	 Jubiläumsfeier Alpenverein
5.	 Florianifeier Freiwillige Feuerwehr
6.	 Jubiläumsfeier Perchtenverein
7.	 Showeinlage auf der Burg Kaprun

Alpenverein

Am 26. Oktober 2019 feierte der Al-
penverein das 30-jährige Bestehen der 
Sektion Kaprun. Für ihre umfangreiche 
Tätigkeit im Verein wurden dabei ge-
ehrt: Dr. Karlheinz Gidl, Herbert Schett 
und DI Peter Kraus. Im Jahre 1988 
konnte das Hetzhäusl nach umfangrei-
chen Sanierungsarbeiten als neues Ver-
einsheim eingeweiht werden.

Seit 2010 wird nach einem Zubau in 
der Sporthalle Kaprun die Kletterhalle 
für die Jugendausbildung genützt. Die 
Aktivitäten des Vereines sind alpine 
Hochtouren, Klettersteige, Bergtouren, 
Wanderungen und Mountainbiketou-
ren. Weiters Skihoch-, Ski- und Eisklet-
tertouren, sowie Lawinenlehrvorträge.
Derzeit hat die Sektion über 900 Mit-
glieder, davon 193 Kinder und Jugend-
liche und ist somit der mitgliederstärkste 
Verein in der Gemeinde Kaprun.

Freiwillige Feuerwehr Kaprun

Über 4.000 ehrenamtliche Stunden 
leisteten die Kapruner Feuerwehrkräfte 
für die Sicherheit der Kapruner Bevölke-
rung und Gäste im abgelaufenen Jahr. 
Zu 46 Einsätzen mit einem Stundenauf-
wand von über 600 Stunden rückten 
die Kapruner Feuerwehrmänner wäh-
rend des Jahres aus. Einsätze wie Wes-
pennestbekämpfung, Wassertransporte 
oder etwaige Kleinsteinsätze fallen zu-
sätzlich an.
Bei den Brandmeldungsalarmen war 
2019 eine deutliche Erhöhung im Ver-
gleich zu den Vorjahren zu erkennen. 
Zu einer Nachbarschaftshilfe in Utten-
dorf, sowie Zell am See wurde die Feu-
erwehr Kaprun ebenfalls alarmiert. Eine 
besondere Herausforderung waren der 
Einsatz beim Steinschlag am Mooser-
boden, sowie die Unwetterschäden-
behebung Mitte November 2019, wo 
das gesamte Ortsgebiet von Vermurung 
betroffen war. Insgesamt wurden über 
1.000 Stunden für die jährliche Aus-
bildung der Mannschaft aufgewendet. 
Über 2.300 Stunden fielen an diversen 
Tätigkeiten und Verwaltungsarbeiten 
an. 
Bei der Florianifeier im April 2019 
konnten wieder sechs junge Kameraden 
als Feuerwehrmänner angelobt werden. 
Derzeit verfügt die Feuerwehr Kaprun 
über 64 aktive Mitglieder und 14 nicht 
aktive Mitglieder. 

Perchten- & Brauchtumsverein

Der Perchten- und Brauchtumsverein Ka-
prun wurde im Jahr 1989 gegründet. 
Am 23. November 2019 fand die Feier 
zum 30-jährigen Bestandsjubiläum auf 
der Burg Kaprun statt. Den zahlreich er-
schienen Gästen wurde ein tolles Show-
programm mit einigen Perchtengruppen 
aus den Nachbargemeinden geboten. 
Bei Live-Musik und guter Stimmung wur-
de das Jubiläum entsprechend gefeiert. 

Die Vereinsmitglieder sind bei diversen 
Brauchtumsveranstaltungen, wie z.B. 
Krampusrummeln in den Nachbar-
gemeinden und im Ort, sowie bei der 
Rauhnacht auf der Burg Kaprun, ver-
treten. Auch der Nachwuchs im Verein 
ist sehr aktiv. Seit dem letzten Jahr ist 
Josef Koller Obmann des Vereins. Erster 
Obmann war Hans-Peter Macho. Der 
Verein verfügt derzeit über 55 aktive 
Mitglieder.
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Vereinshaus Alpenverein Showeinlage des Perchtenvereins
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Unwetterschäden

Am 17. November 2019 kam es durch 
große Niederschlagsmengen in Form 
von Regen und Schnee zu vielen Ver-
murungen und Überschwemmungen im 
gesamten Pinzgau. 

Die betroffenen Bereiche in Kaprun 
waren die Wildbäche und Gräben im 
gesamten Kaprunertal. Viele landwirt-
schaftliche Flächen und vor allem die 
Kesselfallstraße an mehreren Stellen, 
waren von Vermurungen betroffen. 
Kurzfristige Straßensperren waren die 
Folge. Die Wildbachverbauungen und 
Sperren oberhalb des Ortsgebietes, vor 
allem beim Imbach und Winkelbach, 
konnten das Wasser und die Vermurun-
gen zurückhalten und so das Ortsgebiet 
vor großen Schäden bewahren.

Das gesamte Schadensausmaß im Kap-
runer Tal wurde von einer Polizeidrohne 
aufgenommen und dokumentiert. Perso-
nenschäden, sowie auch Schäden an 
öffentlichen Straßen und Einrichtungen 
wurden durch den schnellen Einsatz al-
ler Einsatzorganisationen verhindert und 
diesen gebührt ein besonderer Dank.

Die Aufräumungsarbeiten wurden in 
Zusammenarbeit mit Experten der Wild-
bach- und Lawinenverbauung organi-
siert und werden auch noch im Frühjahr 
2020 fortgesetzt.

Hochgebirgsstauseen

Trotz eines verspäteten Saisonstarts, 
aufgrund der vielen Schneemassen im 
Frühjahr, besuchten von Juni bis Okto-
ber über 132.000 Gäste die Kapruner 
Hochgebirgsstauseen.

Ob Klettersteig Touren, Lama und Alpa-
ka Spaziergänge, Flying Fox oder Stau-
mauerführungen, die Angebote vor Ort 
wurden rege genutzt. Der neue Multime-
dia Guide lässt Besucher bereits bei der 
Auffahrt auf den Spuren der Wasserkraft 
wandeln und macht den Mythos von Ka-
prun in Hörspielqualität erlebbar. Gro-
ßen Andrang finden die beiden neuen 
Mitmachstationen in der „Erlebniswelt 
Strom“. Mit vereinten Kräften können 
Besucher Wasser pumpen, stauen und 
durch Turbinen leiten, um zu begreifen, 
wie Wasserkraft funktioniert.

Zum alljährlichen „Line Dance on 
the Wall“ anlässlich des Line Dance  
AlpFestivals versammelten sich auch in 
diesem Jahr wieder viele Tanzbegeis-
terte Linedancer am Mooserboden, um 
einen neuen Rekord aufzustellen. 
Bei strahlendem Sonnenschein fand 
auch in diesem Jahr der beliebte Ver-
bund Radtag großen Andrang bei Gäs-
ten und Einheimischen.
Im Jahr 2020 wird das Familienangebot 
durch einen neuen Wasserspielplatz für 
Kinder erweitert.

Tauern Spa

Das Tauern Spa Zell am See-Kaprun 
bietet seinen Gästen seit Anfang No-
vember im Zuge der Erweiterung viele 
innovative Neuerungen. 

Neben den modernen Naturzimmern 
und dem neuen Hotel Spa Gletscher-
blick mit dem gläsernen Panoramapool, 
ist im Außenbereich die großzügige 
Aufguss- und Erlebnissauna Bergkristall 
eine attraktive Neuerung. Die neue Out-
door-Sauna findet bei den heimischen 
Thermengästen großen Anklang, war 
dies ja auch ein lang gehegter Wunsch. 
Bereits im Sommer wurde der Außenbe-
reich mit einladenden Familieninseln im 
Sand, Strandkörben sowie gemütlichen 
Doppelliegen erneuert. Der neue Mas-
sagepavillon ergänzt das tolle Angebot.

Im Zuge der Hotelerweiterung ist auch 
das Hotel Restaurant „Lichtblick“ mit 
einem großzügigen und lichtdurchflu-
teten Wintergarten erweitert worden. 
Der neue Front- und Showcooking Be-
reich macht es den Gästen möglich, 
dem Küchenchef und seinem Team beim 
Zubereiten der Menüs über die Schulter 
zu schauen. Mittags können auch Spa-
Tagesgäste die Speisekarte mit den ver-
schiedensten Bowls bestellen. Abends 
wird im neuen Restaurant FinESSEN ein 
6-Gang-Tasting Menü mit abwechslungs-
reichen Gaumenfreuden angeboten.

1.	 Winkelbachsperre nach Unwetter
2.	 Klettersteig auf Staumauer
3.	 Anbau Hoteltrakt Tauern Spa

1

2 3
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Kapruner Ausblick Runde 

Die offizielle Eröffnung der Kapruner 
Ausblick Runde fand am 6. August 
2019 statt. In diesem Rahmen wurde 
das Projekt auch dem scheidenden Dia-
kon Mag. Toni Fersterer gewidmet. 
Hans Jäger, Obmann des VSF (Verein 
zur Schaffung spezieller Freizeiteinrich-
tungen) hat hier in Zusammenarbeit mit 
Diakon Mag. Toni Fersterer, der Ge-
meinde Kaprun und dem Tourismusver-
band Kaprun, die 21 Kilometer lange 
Rundwanderung auf eine besondere Art 
und Weise zum Erlebnis gemacht. 
Die Kapruner Ausblick Runde führt im 
Kapruner Tal an insgesamt 9 Plätzen 
vorbei, die mit einer einzigartigen Na-
turkulisse und traumhaften Ausblicken 
punkten. So kommt man vom Kraft-
BLICK auf dem Kirchbichl, der wie der 
Balkon von Kaprun über dem Ort liegt 
und mit seinen alten Bauernhäusern ver-
zaubert, vorbei am EnergieBLICK bei 
der Barbarakapelle und weiter zum 
KünstlerBLICK bei der Sportanlage. 

Aufgrund der Länge kann die Tour auch 
in Einzeletappen erwandert werden. 
Mehrere Zwischenziele auf dem Weg 
laden zu einer Pause ein. Bei der Kap-
runer AusblickRunde lässt sich viel Neu-
es entdecken, das auch so manch Ein-
heimischer vielleicht noch nicht gekannt 
hat und nun aus einem ganz anderen 
Blickwinkel betrachten kann.

Dorffest

Vom 9. bis 10. August 2019 fand das 
Kapruner Dorffest statt. Auf den Haupt-
bühnen vor dem Gemeindeamt und am 
Salzburgerplatz wurde Live-Musik von 
heimischen Musikgruppen und auch 
Brauchtum, wie z.B. Schuhplattln dar-
geboten.
Der Festzug zur Eröffnung des Festes 
bestand wie alljährlich aus der Musik-
kapelle Kaprun, den Oldtimer Traktoren 
und den Vereinsabordnungen. Der Bier-
anstich wurde traditionell vom Bürger-
meister auf der Bühne vor dem Gemein-
deamt durchgeführt.

Burgfest

Der Burgverein Kaprun lud auch in die-
sem Jahr wieder alle Mittelalterfreunde 
aus nah und fern zum beliebten Burg-
fest ein. Das Mittelalterfest bietet den 
Besuchern einen großen Handwerks- 
und Mittelaltermarkt, ein vielseitiges 
Kinderprogramm, spannende Ritter-
kämpfe, lustige Gaukeleien, vielseitige 
Aktivitäten auf der Kinderwiese und 
eine Pirateninsel auf der Südterrasse. 
Bogenschießen, Axtwurf, sowie mittel-
alterliche Musikgruppen, verwandeln 
das Burgfest in ein buntes mittelalterli-
ches Treiben vor und in der Burg.

4.	 Eröffnung Kapruner Ausblick Runde
5.	 Infotafel Kapruner Ausblick Runde
6.	 Tanzeinlage am Kapruner Dorffest
7.	 Feuershow beim Burgfest

Winter 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 Diff. in %
November 49.717 55.064 65.968 60.822 -7,80
Dezember 91.117 85.617 101.559 106.444 4,81
Jänner 107.855 108.655 132.692 128.910 -2,85
Februar 137.932 137.380 160.402 150.746 -6,02
März 127.136 117.117 137.056 128.280 -6,40
April 54.685 87.500 137.056 88.078 16,42
Winter ges. 568.442 591.333 673.331 663.280 -1,49
Sommer 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 Diff. in %
Mai 35.476 28.357 40.769 29.270 -28,21
Juni 33.402 49.650 54.701 71.547 30,80
Juli 119.665 130.966 146.656 138.836 -5,33
August 146.997 154.412 155.223 145.258 -6,42
September 59.441 58.955 50.595 50.428 4,56
Oktober 36.078 46.550 41.650 43.551 -10,53
Sommer ges. 431.059 468.890 489.594 478.890 -2,19
Gesamt: 999.501 1.060.223 1.162.925 1.142.170 -1,78

Kapruner Nächtigungsstatistik
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Pfarre Kaprun

Diakon Mag. Anton Fersterer hat nach 
17 Jahren großartiger Arbeit als Seel-
sorger seinen beruflichen Wechsel nach 
St. Veit verkündet.

Ein Abschiedsfest wurde am 15. Au-
gust 2019 organisiert. Nach dem Emp-
fang am Kirchbichl wurde ein Festzug 
mit den Kapruner Traditionsvereinen 
und vielen Besuchern zur Burg Kaprun 
durchgeführt. Gottesdienst und Ehrun-
gen wurden im Burghof bei strahlendem 
Wetter abgehalten. Der Bürgermeister 
und die Vereinsobleute dankten dem 
Diakon und seiner Familie für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit.

Weiters wurde ihm der Ehrenbecher 
für besondere Verdienste im Ort ver-
liehen. Ein gemütlicher Ausklang zeigte 
die große Wertschätzung die unserem 
Diakon von der Kapruner Bevölkerung 
entgegengebracht wurde. Auch Pfarrer 
Michael Blassnigg hat unsere Pfarre in 
Richtung Kufstein verlassen. 

Bei einem Gottesdienst erfolgte die Ver-
abschiedung mit Ehrung durch den Bür-
germeister.

Norbert Ronacher ist der neue Pfarras-
sistent in Kaprun. Er ist beauftragt Be-
erdigungen zu leiten, bei Taufen und 

Hochzeiten wird er dabei von den Dia-
konen Bartl und Wedenig unterstützt

Der Pfarrverband Niedernsill/Uttendorf/
Piesendorf/Kaprun ist derzeit ohne Pries-
ter. Generalvikar Roland Rasser hat der-
zeit die provisorische Leitung übernom-
men. Damit auch in der Kapruner Kirche 
Eucharistie gefeiert werden kann, wird 
Generalvikar Rasser mehrere Gottes-
dienste in Kaprun leiten. Weiters stehen 
die beiden Kooperatoren Ananda und 
Naidu zur Verfügung. Weiterhin wird 
auch in der Kapelle im Seniorenhaus 
Margaretha ein wöchentlicher Wortgot-
tesdienst gefeiert. 

KUKI – Kulturverein Tauriska

Zu Beginn der Saison gab es zwei Kon-
zerte mit der Gruppe „Bluatschink“. 

Neben einem Familienkonzert, haben 
Toni und Margit Knittel mit ihrem neuen 
Programm „Herz und Hira“ das Publi-
kum am Abend auf der Burg Kaprun 
unterhalten.
Die Vorstellungen „Post für den Tiger“ 
und „Ein Freund für immer“ begeister-
ten im Herbst die kleinen Zuschauer im 
Jugendgästehaus Kaprun.
Die nächste Kindertheatervorstellung 

„Peter Schneck mit Willi Wolle“ findet 
am 19. März 2020 statt.

Postshop

Im April 2019 wurde der Postshop von 
Denise Strigl übernommen.
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Kindervorstellung „Bluatschink” Tabak Trafik mit Postshop

1

2 3
1.	 Anton Fersterer mit Norbert Ronacher
2.	 Verabschiedung Pfarrer Blassnigg
3.	 Abschiedsfest auf der Burg Kaprun
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Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren allen Geburtstagsjubilaren und Hochzeitsjubilaren im Jahr 2020. Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 

werden keine personenbezogenen Daten veröffentlicht, das bedeutet auch keine Geburten und Sterbefälle.
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1. Abrissarbeiten  2. Radweg-Skulptur  3. Markierung Zebrastreifen  4. Baustelle Kanalisation   5. Neuer Unimog  6. Hochbehälter Lechnerberg  7. Bienenschutzwiese
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€ 19,80 € 35,-

Bücher erhältlich im Buchladen Kaprun

Denk-mal Kaprun im
Wandel der Zeit


